
Das Team Kitzrettung des
Hegerings ist schon startklar
Wildtierstation räumt mit Irrlauben auf: Nicht jedes angefasste Jungtier wird verstoßen

Wedemark. Die Wedemark
hat viel freie Natur, Walt und Feld
und auch ein großes Wildvor-
kommen zu bieten. Die Brut- und
Setzzeit vom 1. April bis 15. Juli
dient dazu, die Jungtiere zu
schützen. Spaziergänger sind ge-
halten, ihre Hunde an der Leine
zu führen und die Wege nicht zu
verlassen. Dennoch kommt es
immer wieder zu Begegnungen
von Menschen und Jungtieren,
ob Rehkitzen, Junghasen oder
Jungvögeln. „Nicht anfassen“,
lautet die Devise. Und dahinter
steht auch Diana Erdmann, seit
20 Jahren Leiterin derWildtierhil-
fe Lüneburger Heide. Allerdings
ist es der Resserin ein Anliegen,
mit einem Irrglauben aufzuräu-
men: „Nämlich, dass die Jungtie-
re, wenn ein Mensch sie ange-
fasst oder ein Hund sie beschnüf-
felt hat, dem Tode geweiht sind,
weil die Alttiere ihre Jungen ver-
stoßen. Das kann in wenigen Fäl-
len so sein, ist in der Regel aber
nicht so Diese weit verbreitete
Falschinformation führt aber da-
zu, dass wir in der Wildtierhilfe-
station in Soltau mit Jungtieren
geradezu überschwemmt wer-
den“ erklärt Diana Erdmann.
Die Menschen sammeln Jung-

tiere, die Kinder angefasst oder
Hunde aufgestöbert haben, ein
und bringen sie in dem Glauben
zur Wildtierhilfe, dass die Tierel-
tern ihre Jungen nicht mehr an-
nehmen und diese verhungern
würden. „Natürlich macht es
Sinn, Jungtiere nicht anzufassen.
Sogeruchloswiemöglich zu sein,
ist deren Schutz vor Beutegrei-
fern“, führt die Stationsleiterin
aus: „Füchse zum Beispiel finden
ein Jungtier, das einen Geruch
angenommen hat, das sie sonst
nicht finden würden. Aber man
muss das Jungtier,wenn es aus ir-
gendwelchen Gründen berührt
wurde, deshalb nicht seinen El-
tern entreißen. Mein Mantra seit
Jahren ist:NehmtdenMütter Ihre
Kinder nicht weg! Wir von der
Wildtierhilfe helfen gerne, aber
bei Kindesentführungen sind wir
raus, also Hände weg von den

jungen Wilden!“ Erdmann rät
stattdessen, wenn ein Jungtier
angefasst wurde, dieses einfach
mit Gras abzuwischen. Bei Jung-
vögeln, die ihr ebenfalls immer
wieder gebracht werden, weist
sie darauf hin, dass die so ge-
nannten Ästlinge, wenn sie aus
den Nestern gehen, zunächst
noch nicht fliegen können und
sich daher an dünnen Ästen fest-
klammernoder auchaufdemBo-
den sitzen, aber von ihren Eltern
versorgt werden.
Die Wildtierhilfe Lüneburger

Heide arbeitet eng mit den örtli-
chen Hegeringen und Jägern zu-
sammen. Daher hat Diana Erd-
mann auch Verständnis dafür,
dass diese um ein Anfassen der
Jungtiere zu vermeiden, nicht un-
bedingtpublikmachen, dass eine
Berührung eben nicht unabding-
bar das Verstoßen des Tieres
durch die Eltern bedeutet. Doch
bei den vielen Tieren, die in den
letzten Tagen bereits wieder in
ihrer Station eingeliefert wurden,
ist sie in einem Konflikt und hat
sich dazu entschlossen, mit Fak-
ten zu argumentieren.
Christian Wronna, Hegering-

leiter inderWedemark, räumtzur
Verbreitungdes„Irrglaubens,an-
gefasste Jungtiere seien dem Tod
geweiht, ein: „So ist zumindest
der allgemeine Tenor, um die Be-
völkerung vor falsch verstande-
ner Tierliebe zu bewahren und
sich denWildtieren nicht unnötig
zunähern.“ InSteingemeißelt sei
das nicht und biologisch gebe es
durchaus verschiedene Meinun-
gen, so Wronne. Wildtiere seien,
wie Menschen, nicht berechen-
bar. „Es wird also sicherlich El-
terntiere geben, die ihr Gelege

verstoßen, anders wird es auch
Elterntiere geben, die an den Ge-
ruch und die Anwesenheit des
Menschen gewohnt sind, und ihr
Gelege wieder annehmen“, so
der Hegeringchef.
Dennoch sei grundsätzlich das

Vorgehen, sich den Wildtieren
nicht zunähern, auchnicht durch
Hunde, zu begrüßen und zu för-
dern.
Wronna nutzt die Gelegenheit

gleich,denBogenzurKitzrettung
in derMähzeit zu schlagen, in der
sich auch die Wedemärker Jäger
jetzt im Frühjahr stark engagie-
ren. „Bei der Kitzrettung tragen
wir auch Handschuhe, um die
Möglichkeit einer Übertragung
der menschlichen Witterung,
wenn auch nicht zu 100 Prozent
vermeidbar, doch so gering wie
möglich zu halten.“
Die ersten Drohneneinsätze

der Jäger in der Wedemark für
AnfangMai geplant. Ähnlich wie
im letzten Jahr.„Allerdingsexplo-
diert die Natur gerade und da
unsere Landwirte auchgernemal
spontan sind, ist es durchaus
denkbar, dass sich bis dahin
schon etwas tut. Einige Wiesen
sind aber doch noch sehr nass, so
dass ein Mähen deutlich früher,
als sonst, meiner Meinung nach,
gar nicht möglich ist“, meint
Wronna.DochderHegeringleiter
betont: „Das Team Kitzrettung
des Hegerings Wedemark ist
startklar!“ .Wie auch in den letz-
ten Jahren sollen die gesetzten
Kitze unmittelbar vor der Mahd
geortet und in Sicherheit ge-
bracht werden.
Die Jäger desHegeringsWede-

mark bieten den Landwirten,
Lohnunternehmern und Revier-

pächtern kostenlos Unterstüt-
zung mit einer eigenen Drohne
undWärmebildkamera sowieder
entsprechenden Erfahrung in Sa-
chen Kitzrettung an. Über die
zentrale 24-Stunden-Rufnum-
mer (05130) 36091 können bis
spätestens 18 Uhr des Vortages
zu mähende Flächen gemeldet
werden. Am nächsten Morgen
ab Sonnenaufgang werden die
Flächen dann mit der Drohne ab-
gesucht. Die Rehkitze können so
aus den Wiesen geborgen wer-
den, bevor die bis zu 12 Meter
breiten Kreiselmäher das Grün-
land bearbeiten.
„Der große Erfolg im letzten

Jahr - 107 gefundene Kitze und
die super Zusammenarbeitmit al-
len Beteiligten - motiviert uns,
auch in diesem Jahr wieder alles
zugeben“, so einer derDrohnen-
Piloten.
In diesem Zusammenhang

noch ein ganz wichtiger Hinweis
an alle Spaziergänger und Hun-
debesitzer, die nicht zu den Kitz-
rettern gehören: „Sollten Sie im
Zeitraum der Wiesenmahd am
Wegesrand umgestülpte Körbe
(oder ähnliche Behältnisse) ent-
decken, unter denen Rehkitze
gesichert sind, lassen Sie diese
bitte einfach in Ruhe; nicht unnö-
tig nähern oder gar die Kitze be-
freien. Sie würden direkt wieder
auf die Wiesen laufen und das
Mähen vermutlich nicht überle-
ben. Unter den Körben sind sie in
Sicherheit! Direkt nach derMahd
werden die Kitze von denHelfern
freigelassen und von den Ricken
problemlos wieder angenom-
men. Der Zeitraum unter den
Körben wird so kurz wie möglich
gehalten.“

Die Leiterin der Wildtierstation Lüneburger Heide, Diana Erdmann aus Resse, kümmert sich aufopfernd
um die Aufzucht von Rehkitzen - wenn es unbedingt notwendig ist. Doch sie beklagt, dass viele Kitze
und andere Jungtiere unnötigerweise ihren Eltern entrissen werden. Foto: Angela Kraft

Geranien Markt

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Sonn- un
d Feiertag

s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

2x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp
vom 17.4. – 22.06.2024

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Weiterhin Aushilfskräfte für

Kundenbetreuun
g u. Warenpflege

gesucht. Bei Interesse:

noetel@baumschule-noetel.de

oder im Markt melden.

In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Langenhagen
Handelshof am CCL/ Stadtbahn

vom 17.4. – 22.06.2024

Parkplätze sind anallen Standortenvorhanden

Jetzt entdecken – und eine
Reise nach Rom gewinnen:

www.sommer-nonstop.de

MEHR DI
REKTZIE

LE.

GANZ VI
EL ITALI

EN.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Reparaturen • Umarbeitungen
Anfertigung • Uhrenreparaturen

Batteriewechsel

im CCL

GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Komfort-Gleitsichtbrille 280€
Freeform-Gleitsichtgläser mit aus

gewogenen Sehbereichen, Kunsto
ff

gehärtet & super-
entspiegelt.

dasandere

Contact-Linsen & Brillen-Studio

Ih r kompetenter

Sehverbesserer u.

Kontaktlinsen-Spezialist
auch bei Altersweitsichtigeit.

32 JAHRE

Tauschprämie 100 € Rabatt
für Ihre alte Brille beim Kauf einer Gleitsichtbrille

mit Premiumgläsern

0%Brillen- u. Kontaktlinsenfinanzierung

30853 Langenhagen · Walsroder Str. 154 · (kostenlose Kundenparkplätze)
Tel. (0511) 9 73 45 35 · www.oculi-kontaktlinsen.de

MURR Fenstersysteme GmbH
Scherenbosteler Straße 16
30900 Wedemark/Bissendorf

• Fenster
• Haustüren
• Sonnenschutz
• Terrassendächer

Fenstersy
steme

Telefon: (0
51 30) 6 01 01

www.murr-gmbh.de

Möbeltischlerei
August Rehse
Seit über 120 Jahren sind wir Ihr kompetenter u.
freundlicher Fachbetrieb wenn es umMöbel geht.

Johannisgraben 15
30900Wedemark
Tel: (05130) 8660

Möbelaufarbeitung -Möbellackierungen

Polster und Bezugsarbeiten

Möbelneubau -Möbelumbauten

FahrKulTourKulTourKulTourKulTour
12. Fahrradtour
05. Mai 2024
von 10.00 - 15.00 Uhr
durch Langenhagen und seine Ortsteile
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